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Amis - Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Bekanntmachnungen auf Grund des Neichs⸗ a) einzelne Klaſſen von Patentſchriften (zum fort⸗ 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. laufenden Bezuge aller Patentſchriften einer und 


5 u f derſelben Klaſſe), 

1) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die i ee 5 
ae hen Riding der ae b) zwanzig oder 1 Exemplare einer beſtiumten 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen e a beliebi x 
Kenntniß gebracht, daß die angeblich bei Conzett und 0) ee n BR ci a hi — 
Ebner in Chur gedruckle, nichtperiodiſche Druckſchrift: Pat Im N ſind für erk 0 ung auf 
„Trotz alledem! Erſatz für das Geſtohlene! Nr. 21 Patentſchriften die für 8 Zeitungsverkehr beſtehenden 
1884”, enthaltend einen Neuabdruck mehrerer Artikel nene maßgeben nähere Ankunft wird von 
aus der Nummer 21 der in Zürich erſcheinenden, durch u . kat il 

den Herrn Neichskanzler unter dem 18. Oktober 1879 Der S 25 lr 85 sr "ei . 
(„Reichs⸗Anzeiger“ Nr. 242. 1879) verbotenen Zeitung: er Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 


N Stephan. 
„Der Sozialdemokrat“, nach § 11 des gedachten Geſetzes 4 B 
b 5 ekauntmachung. 
durch den Unterzeichneten verboten worden iſt. ie Sränkung des Pa ine ws Spanien iwb 
Berlin, den 23. Juli 1884. Portugal 


Der Königliche Polizei⸗Präſident. 
In Vertretung: 
Friedheim. 
2) Die Königliche Kreishauptmannſchaſt als Landes: 
feht Behörde hat die nichtperiodiſche Druck— 
rift: 
„Vorwärts!“ Eine Sammlung von Gedichten 
für das arbeitende Volk. Heft 1. Zürich. Verlag 
der Volksbuchhandlung in Hottingen. 1884. 
auf Grund von 88 11 und 12 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 verboten. 
Leipzig, den 22. Juli 1884. 
Königliche Kreishauptmannſchaft. 
Graf zu Münſter. 


Bis auf Weiteres kann der Weg über Frank⸗ 

reich zur Beförderung von Packeten mit oder ohne 

Werthangabe nach Spanien und Portugal nicht 

benutzt werden. Für Packetſendungen nach dieſen 

Ländern ſind die Wege über Belgien und England 

bezw. Hamburg benutzbar. Ueber das Nähere erthei⸗ 

len die Poſtanſtalten Auskunft. 

Berlin W., den 26. Juni 1884. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
Stephan. 


Berorduungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


5) Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachungen 
vom 31. Januar 1879 und 16. Juli 1883 bringe ich 
die erfolgte Ernennung des bisherigen Standesbeamten⸗ 
Stellvertreters, Rittergutsbeſitzers Tollkiemitt in Kle⸗ 
8 Bekanntmachung. cewo, zum Standesbeamten an Stelle des von Kontken 

Vertrieb der Patentſchriften durch die Reichs⸗ verzogenen Gutsvorſtehers Ernſt Dams, des Lehrers 
5 Poſtanſtalten. Spiering in Klecewo zum 1. Standesbeamten ⸗Stell⸗ 

Im Einvernehmen mit dem Reichs⸗Patentamt ift|vertreter und des Rittergutsbeſitzers Springborn in 
verſuchsweiſe die Einrichtung getroffen worden, daß die Kontken zum 2. Standesbeamten⸗Stellbertreter, ſämmtlich 
nach Maßgabe des Reichs⸗Patentgeſetzes zur Veröffent⸗ für den Standesamtsbezirk Kolloſamp im Kreiſe Stuhm, 
lichung gelangenden Beſchreibungen und Zeichnungen, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
auf Grund deren die Ertheilung der Patente erfolgt, Danzig, den 26. Juli 1884. 
die ſogenannten Patentſchriſten, welche bisher ausſchieß⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
lich durch die Reichsdruckerei vertrieben wurden, auch 6) Die von der früheren Abtheilung des Innern der 
durch Vermittelung der Neichs⸗Poſtanſtalten bezogen hieſigen Königlichen Regierung unter dem 11. Februar 
werden können. 1881 dem General⸗Agenten, Kaufmann Heinrich Kamke 

Es werden Veſtellungen entgegengenommen auf Izu Flatow, zur Abſchließung von Auswanderungs⸗Ver⸗ 


7 Ausgegeben in Marienwerder den 7. Auguſt 1884. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
3 der Ceutral⸗Behörden. 
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trägen für die Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Aktien⸗ 
Geſellſchaft reſp. deren Generalbevollmächtigten Auguſt 
Bolten — Wm. Millers Nachfolger — zu Hamburg 
ertheilte Konzeſſion iſt für das Jahr 1884 nicht ver⸗ 
längert. Die bezeichnete Konzeſſion iſt daher erloſchen. 
In Gemäßheit des auf Grund der 88 5 bis 7 
des Geſetzes vom 7. März 1853 erlaſſenen Reglements 
des Herrn Miniſters für Handel ꝛc. vom 6. September 
1853 bringe ich dieſes mit dem Bemerken zur öffent: 
lichen Kenntniß, daß etwaige Anſprüche aus der Ge⸗ 
ſchäftsführung des ꝛc. Kamke, ſoweit ſich ſolche auf die 
Abſchließung von Auswanderer⸗Beförderungs⸗Verträgen 
für die obengenannte Firma beziehen, nach $ 14 des 
gedachten Reglements binnen einer Präkluſivfriſt von 
12 Monaten, vom Tage des Erſcheinens dieſer Vekannt⸗ 
machung im dieſſeitigen Amtsblatt an gerechnet, bei mir 
anzubringen ſind. 
Marienwerder, den 25. Juli 1884. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
7) Auf Grund der im § 1 und 2 des Reichsgeſetzes, 
betreffend die Verhinderung der unbefugten Ausübung 
von Kirchenämtern — R.⸗G.⸗Bl. Seite 43 — hat die 
vormalige Königliche Regierung, Abtheilung des Innern 
zu Marienwerder 
1. unter dem 11. März 1875 dem katholiſchen Geiſt⸗ 
lichen Auguſt Kuzel, geb. am 28. Auguſt 1844, 
geweiht am 25. Juli 1871, den Aufenthalt 
innerhalb des Regierungebezirks Marienwerder, 
2. unter dem 27. September 1875 dem katholiſchen 
Geiſtlichen Robert Gorek, geboren am 1. Dezember 
1849, geweiht am 12. Juli 1874, den Aufenthalt 
innerhalb der Regierungsbezirke Marienwerder LO) Bekauntmachung. 
und Danzig, Die mit einem Staatseinkommen von 900 AM 
3. unter dem 24. Februar 1876 dem katholiſchen jährlich dotirte Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Tilſit, mit 
Geiſtlichen Heliodor v. Laszewski, geboren am dem Wohnſitze im Kirchdorfe Coadjuthen, in welchem 
13. März 1838, geweiht am 1. Auguſt 1868, ſich eine Apotheke befindet, iſt vakant. 
den Aufenthalt innerhalb der Provinzen Preußen, Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, ſich 
Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen, unter Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines kurzen 
4. unter dem 10. Juli 1878 dem katholiſchen Geiſt⸗ Lebenslaufes innerhalb 6 Wochen bei mir zu melden. 
lichen Alexander Tuſch, geboren am 24. Septem- Gumbinnen, den 25. Juli 1884. 
ber 1847, geweiht am 12. Juli 1874, den Auf: Der Negierungs⸗Präſident. 
enthalt innerhalb der Regierungsbezirke Danzig Bekanntmachung. 


; ) 
1 Alarienmgrden BR; 2, Zuguft & 3 ab wird die Sanbpoftaht 
PR 5 Schlochau⸗Pollnitz aufgehoben und in deren Stelle von 
des een De 1 un demfelhen Tage ab zwiſchen dieſen Orten eine Botenpoſt 
lichen Kuzel, Gorek, v. Laszewski und Tuſch verhängten mit N Beförderung von Poſtſendungen ein⸗ 
8 Mer > gerichtet. 
Maßeegenn an d den 26. Jalt 188. Die Bolenpoſt erhält folgenden Gang: 
Der Negierungs⸗Präſident. aus 5 925 Dora, 
8) Dem Schulamtskandidaten Friedrich Raedſch at Unit 5 N 9 
zu Briefen iſt die Erlaubniß ertheilt, in Brieſen eine 9 S 91 Gab Y 1 
höhere Privatſchule für Knaben und Mädchen einzu⸗ en den a Juli 1884 7 
et dieſelbe zu leiten und in derſelben zu unter: Der Kaiſerli che. Ober⸗Poſtdirektor. 
Marienwerder, den 24. Juli 1884. Hirſch. 
12) Bekauntmachung. 


Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. In Drausnitz im Kreiſe Tuchel wird am 4. d. M. 


9) Regulativ, 
betreffend die Laichſchonreviere im Montaſſek⸗See, 
Kreis Schwetz. 


Gemäß 8 31 des Fiſcherei-Geſetzes vom 30. Mai 
1874 (Geſ.⸗S. S. 197) in Verbindung mit $ 98 Nr. 1 
des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes vom 1. Auguſt 1883 (Geſ.⸗ 
S. S. 237) wird bezüglich der im Montaſſek⸗See im 
Kreiſe Schwetz belegenen, auf Grund des Miniſterial⸗ 
Erlaſſes vom 1. Oktober 1883 eingerichteten und in der 
Amtsblattsbekanntmachung des Herrn Regierungs⸗Prä⸗ 
ſidenten vom 4. Dezember pr. (Amtsblatt Nr. 50 S. 328) 
näher bezeichneten Laichſchonreviere Folgendes beſtimmt: 

1. In den vorbezeichneten Schonrevieren, deren 
Grenzen durch 4 an den Seeufern aufgeſtellte Tafeln 
mit der Aufſchrift „Laichſchonrevier“ kenntlich gemacht 
ſind, muß die Räumung, das Mähen von Schilf und 
Gras, das Ausführen von Waſſerpflanzen, Sand, 
Steinen und Schlamm, ſowie jede anderweite, die Fort⸗ 
pflanzung der Fiſche gefährdende Störung, insbeſondere 
auch das Befahren mit Kähnen, während der Monate 
März, April, Mai und Juni unterbleiben. 

§ 2. Die Ueberwachung und Beaufſichtigung 
der Schonreviere findet durch den Foͤrſter in Mittel⸗ 
wald ſtatt. 

§ 3. Zuwiderhandlungen gegen die in 91 enthaltenen 
Beſtimmungen fallen unter die Strafvorſchrift in § 50 
Nr. 5 des Fiſcherei⸗Geſetzes vom 30. Mai 1874. 

Marienwerder, den 16. Juli 1884. 

Der Bezirks⸗Ausſchuß. 


4 
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eine mit der daſelbſt befindlichen Poſtagentur vereinigte Auf dieſe Billets, welche unübertragbar ſind und 
Telegraphenbetriebsſtelle eröffnet. vor Antritt der Rückfahrt abgeſtempelt werden müſſen, 

Bromberg, den 1. Auguſt 1884. wird ein Gepäckfreigewicht von 25 Kilogr. gewährt. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor Beim Antritt der Nückreiſe haben die Inhaber 
Hirſch. der Retourbillets eine Beſcheinigung von dem Herrn 
13) Mit ſofortiger Giltigkeit werden bis zum 15. Sep⸗ Inſpektor Wiegel in Kahlberg vorzulegen, daß der Auf⸗ 
tember d. J. Netourbillets mit ſechswöchentlicher Giltig⸗ enthalt in Kahlberg länger als 8 Tage gewährt hat, 
keitsdauer zum Zwecke des Beſuches des Seebadeortes anderenfalls haben die Billets zur Rückreiſe keine 
Kahlberg von den Stationen Berlin (Bahnhof Char⸗ Giltigkeit. 


lottenburg, Friedrichſtraße, Alexanderplatz, Schleſiſcher Näheres iſt bei obengenannten Stationen zu er⸗ 
Bahnhof), Bromberg und Thorn nach Elbing ausgege⸗ fahren. 

ben. Giltig zu allen Anſchluß bietenden, die betreffende | Bromberg, den 28. Juli 1884. 

Wagenklaſſe führenden Zügen. | Königliche Eiſenbahn⸗Dircktion. 


14) Fahrplan 
für die Strecken Zollbrück⸗Bütow und Allenſtein⸗Johannisburg, giltig vom Tage der Betriebseröffnung der 
Strecken Barnow⸗Bütow und Ortelsburg⸗Johannisburg ab. 

(Der Tag der Betriebs⸗Eröffnung wird beſonders bekannt gemacht.) 

Ortszeit. 

Zug 
454 


Strecke Zollbrück⸗-Bütow. 


Zug 
455 


Zug 
456 


Vorm. Nachm. Vorm. Nachm. 
6.41 | 6.45 Abf. Zollbrück Ank. 9.23 [ 4.47 
Fleck Ze] . Bartin Abf. 8.58 4.12 
7.25 | 7.29 . Gumenz - 8.42 | 3.56 
7.46 7.52 s Sellin 8 8.26 3.40 
8.6 8.12 8 Neu⸗Kolziglow z 8.3 3.15 
8.30 | 8.36 5 Barnow 5 7.46 2.58 
8.56 | 9.2 - Borntuchen P 2.15 | 2.27 
9.14 | 9.20 z Damerkow : 6.55 | 27 
9.28 | 9.34 s Bütow . 6.40 | 1.52 

- - 
549 540 | 549 Strecke Allenſtein⸗Johannisburg. | 949 Su 
Mittags] Nachm. Vorm. Nachm. 
11.46 | 7.0 Abf. Allenſtein Ank. 9.0 Ba) 
12.15 7.29 : Klaukendorf Abf. 8.37 5.10 
12.35 | 7.49 z Mertinsdorf s 8.17 4.50 
1.5 8.19 . Paſſenheim a 7.49 4.22 
1.29 | 8.43 a Grammen 7 7.25 3.58 

Vorm.] 1.53 | 9.7 Ant. Ortelsburg : 6.57 3.30 
5.24 2.1 Abf. do. Ank. 6.47 3.22 
5.47 2.23 5 Olſchienen Abf. 6.30 3.5 
6.10 2.46 s Schwentainen : 6.7 2.43 
6.37 | 3.13 : Puppen . 5.42 2.18 
7.21 3.57 z Rudczanny . 5.0 1.36 
8.1 4.37 Ank. Johannisburg ⸗ 4.18 | 12,54 


Die Rückfahrtzeiten (rechts) find von unten nach oben zu leſen. 
Die Züge find ſämmtlich gemifchte Zuge mit IL, III. und IV. Wagenklaſſe. 
Bromberg, den 28. Juli 1884. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
51) An Stelle der im Deutſch⸗Polniſchen Gütertarif, 1. Auguſt 1884 ab die nachſtehende Beſtimmung in 
Theil II., auf Seite 9 enthaltenen Beſtimmung zu Kraft: 
$ 54 alinea 2, welche aufgehoben wird, tritt vom „Für jede aufgegebene Nachnahme, gleichviel ob 
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dieſelbe verabfolgt oder infolge anderweiter Dispoſition Profeſſor Begemann: Anorganiſche Chemie, Phar⸗ 
des Verſenders ganz oder theilweiſe zurückgezogen iſt, mocognoſie; Pharmaceutiſche Uebungen. 
wird die tarifmäßige Proviſion erhoben. Profeſſor Dr. Luſtig: Spezielle Pathologie und 
Für Nachnahmen in der Richtung nach Rußland Therapie; Propädeutiſche Klinik; Spitalklinik für grö⸗ 
erfolgt die Berechnung der Proviſion nach dem Lokal- ßere Hausthiere. 
Tarif der Aufgabeſtation, wobei für aufgegebene Nach Profeſſor Dr. Rabe: Spezielle pathologiſche Ana⸗ 
nahmen in der Rubelwährung 1 Rubel = 2 Mark zuf tomie; Pathologiſch⸗hiſtologiſcher Kurſus; Pathologiſch⸗ 
rechnen iſt. anatomiſche Uebungen und Obduktionen; Spitalklinik 
Für ſämmtliche Nachnahmen in der Richtung für kleine Hausthiere. 
von Rußland wird eine Proviſion von 0,8 pCt. erho⸗ Lehrer Tereg: Anatomie der Hausthiere; Phyſio⸗ 
ben, wobei für aufgegebene Nachnahmen in der Mark- logie II.; Anatomiſche Uebungen. 
währung 2 Mark = 1 Rubel zu rechnen ſind.“ Lehrer Dr. Kaiſer: Exterieur des Pferdes und der 
Bromberg, den 23. Juli 1884. übrigen Arbeitsthiere; Thierzuchtlehre und Geſtütskunde; 
Koͤnigliche Eiſenbahn⸗Direktion Operationsübungen; Ambulatoriſche Klinik. 
Namens der Verbandsverwaltungen. Prof. Dr. Heß: Zoologie. 
Dr. Ehrlenholtz: Phyſik. 
Lehrer Geiß: Theorie des Hufbeſchlages. 
Repetitor Dr. Arnold: Phyſikaliſche und chemiſche 
Repelitorien. 
Repetitor Puſch: Anatomiſche und phyſiologiſche 
Repetitorien. — 


16) Vom 15. Auguſt d. Js. ab geht der gemiſchte 
Zug 302 auf der Strecke Dirſchau⸗Schneidemühl nach 
folgendem Fahrplan: 
Dirſchau Abfahrt 9 33 Vorm. 
Swaroſchin € 10.14 = 


Pr. Stargard = 10.48 Zur Aufnahme als Studirender iſt der Nachweis 
Hoch Stübluu > 1 der Reife für die Prima eines Gymnaſiums oder einer 
Frankenfelde E . Realſchule I. Ordnung, bei welcher das Latein obliga⸗ 
Schwarzwaller = 12.4 Nachm. toriſcher Unterrichtsgegenſtand iſt, oder einer durch die 
Czersk E 1228022 zuſtändige Gentral-Behörde als gleichſtehend anerkannten 
Kittel s 1.4 . höheren Lehranſtalt erforderlich. 

Konitz = 2.5 a Ausländer und Hospitanten koͤnnen auch mit 
Firchau s 2805 WE geringeren Vorkenntniſſen aufgenommen werden, wenn 
Buchholz : 2.48 ſie die Zulaſſung zu den thierärztlichen Prüfungen in 
Linde B u € Deutſchland nicht beanspruchen. 

Zakrzewo 3.44 Nähere Auskunft ertheilt 

Flatow s re Die Direktion der Königlichen Thierarzneiſchule. 
Krajanke 3 13 Dr. Dammann. 

Schönfeld = 459 = 19) Vorleſungen 

Schneidemühl Ankunft 9.225 für das Studium der Landwirthſchaft an der Univerſität 


Bromberg, den 28. Juli 1884. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Bekanntmachung. 
Die Geſchäfte der erzbiſchöflichen Vermögens-Ver⸗ 
waltung in den Dioͤzeſen Gneſen, Poſen werden während 
des dem Unterzeichneten für die Zeit vom 29. d. Mi. 
bis zum 12. September d. 33. ertheilten Urlaubs von 
dem Königlichen Regierungs-Aſſeſſor Herrn Maiſan 
verſehen. 
Poſen, den 29. Juli 1884. 

Der Königliche Kommiſſarius für die erzbiſchöfliche 
Vermögens⸗Verwaltung in den Diözeſen Gneſen und 


Halle. — Das Winterfemeiter beginnt am 15. Oktober. 

Von den für das Winterſemeſter 1884/85 an⸗ 
gezeigten Vorleſungen der hieſigen Univerſität ſind für 
die Studirenden der Landwirthſchaft folgende hervor⸗ 
zuheben: 

a. In Rückſicht auf fachwiſſenſchaftliche 
Bildung. 

Einleitung in das Studium der Landwirthſchaft: 
Geh. Reg.-Rath Prof. Dr. Kühn. Allgemeine Ackerbau⸗ 
lehre: Derſelbe. — Allgemeine Thierzuchtlehre: Derſelbe. 
— Spezielle Thierzuchtlehre: Profeſſor Dr. Freytag. — 


17) 


Poſen Molkereiweſen: Prof. Dr. Kirchner. — Forſtwiſſenſchaft, 

Perkuhn 2. Theil: Prof. Dr. Ewald. — Obſtbaulehre: Dr. Heyer. 

8 Landwirthſchaftliches Repetitorium: Derſelbe. — Grund⸗ 

18) Vorleſungen züge der Thieranatomie und Phyſtologie: Prof. Dr. Pütz. 


an der Königlichen Thierarzneiſchule in Hannover. leber die wichtigſten inneren Thierkrankheiten mit be⸗ 
Winterſemeſter 1884/85. — Beginn 6. Oktober 1884. [ſonderer Berückſichtigung der Seuchen und Heerdekrank⸗ 

Direktor Prof. Dr. Dammann: Encyclopädie und heiten, ſowie der auf den Menſchen übertragbaren 
Methodologie der Thierheilkunde; Spezielle Chirurgie; Thierkrankheiten: Derſelbe. — Ueber Velerinär⸗Thera⸗ 
Gerichtliche Thierheilñkunde; Uebungen im Anfertigen pie: Derſelbe. — Landwirlhſchaſtliches Rechnungsweſen: 
von ſchriftlichen Gutachten und Berichten. Prof. Dr. Freytag. — Elemente der Mechanik und 


— 225 — 


Maſchinenlehre: Prof. Dr. Cornelius. — Landwirth⸗ 
ſchaftliche Maſchinen⸗ und Geräthekunde: Profeſſor 


Dr. Wüſt. Drainage und Wieſenbau: Derſelbe. — ſcha 


Landwirthſchaftliche Baukunde: Koͤnigl. Regierungs⸗ 
baumeiſter Knoche. — Experimentalchemie: Profeſſor 
Dr. Volhard. — Agrikulturchemie, 1. Theil: Profeſſor 


Dr. Märcker. Technologie der Kohlenhydrate: Der). — Geh. 
Direktor des landwirthſchaftlichen Inſtituts an der 


Mineralogie: Profeſſor Dr. v. Fritſch. — Allgemeine 
Geologie: Profeſſor Dr. Brauns. — Geſteinslehre als 
Grundlage der Bodenkunde: Prof. Dr. v. Fritſch. — 
Bodenkunde mit beſonderer Rückſicht auf Hygiene: Prof. 
Dr. Brauns. Techniſche Geologie: Derſelbe. — Pflanzen⸗ 
anatomie: Profeſſor Dr. Kraus. — Naturgeſchichte der 
Pilze: Dr. Zopf. — Elemente der wiſſenſchaftlichen 
Zoologie: Prof. Dr. Grenacher. — Ausgewählte Kapitel 
aus der Biologie der Thiere: Dr. Taſchenberg. — 
Einführung in die Inſektenkunde: Prof. Dr. Taſchen⸗ 
berg. — lleber Darwinismus, beſonders auf Völker⸗ 
entwickelug angewendet: Prof. Dr. Kirchhoff. — Phy⸗ 
ſiologie der vegetativen Prozeſſe: Prof. Dr. Bernſtein. 
— Nationalökonomie: Prof. Dr. Conrad. — Geſchichte 
der Nationalökonomie: Prof. Dr. Conrad und Prof. 
Dr. Eiſenhart. — Finanzwiſſenſchaft: Prof. Dr. Conrad 
und Profeſſor Dr. Eiſenhart. — Landwirthſchaftsrecht: 
Prof. Dr. Schollmeyer. — Handels⸗ und Wechſelrecht: 
Prof. Dr. Laſtig. 


b. In Rückſicht auf ſtaatswiſſenſchaftliche und 
allgemeine Bildung, insbeſondere für Studi⸗ 
rende höherer Semeſter. | 


Vorleſungen aus dem Gebiete der Philoſophie, 
Geſchichte, Literatur und ethiſchen Wiſſenſchaften halten 
die Prof. Prof. Dr. Dr. Erdmann, Haym, Dümmler, 
Droyſe, Ewald, Goſche, Heydemann. 


c. Theoretiſche und praktiſche Uebungen: 


Staatswiſſenſchaftliches Seminar: Prof. Dr. Con⸗ 
rad. Statiſtiſche Uebungen: Derſelbe. — Praktiſche 
Uebungen im chemiſchen Laboratorium: Prof. Dr. Vol⸗ 
hard. — Mineralogiſche, geologiſche und paläontologiſche 
Uebungen: Prof. Dr. v. Fritſch und Dr. Lüdecke. — 
Phytokomiſche Uebungen und botaniſche Demonſtratio⸗ 
nen: Prof. Dr. Kraus. — Kliniſche Demonſtrationen 
und Uebungen im Thierſpital, verbunden mit chirur⸗ 
giſchen Operationen: Prof. Dr. Pütz. — Uebungen im 
Zergliedern der Thiere: Dr. Taſchenberg. — Uebungen 
im Beſtimmen der Inſekten: Prof. Dr. Taſchenberg. 
— Uebungen im landwirthſchaftlich⸗phyſiologiſchen La⸗ 
boratorium: Geh. Neg.⸗Rath Profeſſor Dr. Kühn. — 
Uebungen im Unterſuchen und Beurtheilen der Wolle: 
Prof. Dr. Freytag. — Demonſtrationen und Uebungen 
im Molkereiweſen: Prof. Dr. Kirchner. — Uebungen 
im Beſtimmen der Obſtſorten: Dr. Heyer. — Techniſche 
Exkurſionen und Demonſtrationen: Prof. Dr. Wüſt.— 
Technologiſche Exkurſionen: Profeſſor Dr. Märder. — 
e im Zeichnen und Malen: Zeichenlehrer 

enk. 


Nähere Auskunft über das Studium der Land⸗ 


Feibiſch Mendlowitſch, 


wirlhſchaft an hieſiger Univerfität ertheilt die Schrift: 
„Nachrichten über das Studium der Landwirth⸗ 
ft an der Univerſität Halle. Berlin, Wiegandt, 
Hempel u. Parey.“ 


Halle a./ S., im Juli 1884. 
Dr. Julius Kühn, 
Regierungs⸗Rath, ordentl. öffentl. Profeſſor und 


Univerſität. 


20) Aude fung von Ausläudern aus dem 
e 


ichsgebiete. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Abraham Benzel Chaſen, Schuhmacher, 20 Jahre 


alt, geb. und ortsangehörig in Kowno, Rußland, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Potsdam, vom 1. Juli 
d. Js. 


Heimann Jas pe, Graveur, geb. am 24. Dezem⸗ 


ber 1864 zu Kowno, Rußland, ebendaſelbſt orts⸗ 
angehörig, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Potsdam, vom 
1. Juli d. J 


Chaim Hirſ ch, Schneider, 23 Jahre alt, geboren 


und ortsangehörig in Linkow, Bezirk Kowno, Ruß⸗ 
land, wegen Landſtreichens, vom Königlich preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Frankfurt a. O., vom 
27. Mai d. J. 


Rudolf Schittfort, Gerbergeſelle, geboren am 


1. Januar 1851 zu Wien, Oeſterreich, ebendaſ. 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens, vom Königl. 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Frankfurt a. O., 
vom 21. Juni d. J. 


„Julius Hänſel, Schornſteinfegergeſelle, geb. am 


13. April 1853 zu Wien, Heſterreich, ebendaſelbſt 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens, Bettelns und 
Führung eines falſchen Namens, vom Koͤniglich 
preuß. Regierungs Präſidenten zu Stettin, vom 
2. Juli d. J 


„Ferdinand Weigel, Tagearbeiter, geb. am 27. Ja⸗ 


nuar 1848 zu Ober⸗Lipka, Bezirk Koͤniggräßz, 
Böhmen, ebendaſelbſt ortrangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Prä⸗ 
ſidenten zu Breslau, vom 3. Juli d. J. 
Handelsmann, circa 
54 Jahre alt, geb. zu Zaloſchin, Bezirk Kaliſch, 
Ruſſiſch⸗Polen, ortsangehörig in Neu⸗Radomsk, 
Gouvernement Petrikau, ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königl. preuß. Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 14. Juni 
d. J 


8. 
. Sofef Plottek Arbeiter, geb. 1854 zu Sosnowice, 


Bezirk Bendzin, Ruſſiſch⸗Polen, ebendaſelbſt orts⸗ 
angehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königlich preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 16. Juni d. J 


Johann Kalews kü, Weber, geboren am 11. Mai 


10. 
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12. 


13. 


14. 


15. 


16. 


1. 


18 


19. 


20. 


1855 zu Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, ebendaſ. orts⸗ 
angehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Königlich preuß. Landdroſtei Hildesheim, 
vom 26. Juni d. J. 

Johann Peter Bechter, Dienſtknecht, geboren am 
14. Mai 1832 in Bolgenach, Bezirk Bregenz, 
Oeſterreich, ebendaf. ortsangehörig, wegen Bettelns 
im wiederholten Rückfalle, von der König. württem⸗ 
bergiſchen Regierung für den Donaukreis, vom 
2. Mai d. J. 

Joſef (Joſolowitz) Hiller, Handelsmann, 31 Jahre 
alt, geboren und ortsangehörig in Tauroggen, 
Gouvernement Kowno, Rußland, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu 
Straßburg, vom 29. Juni d. J. 

Karl Daum, Gipsarbeiter, geb. am 16. Septbr. 
1845 zu Zabern, Niederelſaß, durch Option Fran⸗ 
zoſe, ortsangehörig in Paris, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu 
Straßburg, vom 1. Juli d. J. 

Molier Johann Tuliſſe, Schloſſergeſelle, geb. am 
10. Juni 1854 zu Talence, Departement Gironde, 
Frankreich, ebendaſ. ortsangehörig, wegen Land: 
ſtreichens, vom Kaiſerlichen Vezirks⸗Präſidenten zu 
Colmar, vom 10. Juni d. J. 

Johann Baptiſt Zilli, Steinhauergeſelle, geboren 
am 4. November 1845 zu Sagrado, Bezirk Gra⸗ 
diska, Oeſterreich, ebendaſ. ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten 
zu Colmar, vom 15. Juni d. J. 

Aloys Maly, Spinner, geb. am 4. Mai 1862 
zu Neunkirchen, Nieder⸗Oeſterreich, ebendaſ. orts⸗ 
angehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
24. Juni d. J. 

Guſtav Beylandt, Gärtner, geboren am 31. Mai 
1852 zu Chriſtianſtadt, Schweden, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Metz, vom 28. Juni d. J. 
Johann Jakob Pluß, Küfer, geb. am 17. Mai 
1842 zu Rügen, Kanton Bern, Schweiz, ebendaſ. 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerl. 
Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 30. Juni d. J. 
Kornelius Mutſaers, Schuhmachergeſelle, 18 Jahre 
alt, geb. und ortsangehörig in Dongen bei Till⸗ 
burg, Nordbrabant, Niederlande, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu 
Metz, vom 2. Juli d. J. 


Joſef Branca, ohne Stand, 39 Jahre alt, geb. 
und ortsangehörig in Maniago, Provinz Udine, 
Italien, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 4. Juli d. J. 


Etienne Alphonſe, Schreinergefelle, geboren am 
26. Dezember 1848 zu Havre, Departement Seine 
inférieure, Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Metz, vom 4. Juli d. J. 


1. 


4. 


or 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


Franziska Frey, unverehelichte, geb. am 21. Mai 
1833 zu Matzdorf, Bezirk Jägerndorf, Oeſterreichiſch⸗ 
Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, zuletzt wohn⸗ 
haft in Leißnitz, Regierungsbezirk Oppeln, wegen 
zwei ſchwerer Diebſtähle im Rückfalle (5 Jahre 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 20. Juni 1879), 
vom Königlich preuß. Regierungs-Präſidenten zu 
Breslau, vom 23. Juni d. J. 


. Marie Anna Jüppner, unverehelichte, geb. am 


1. Januar 1861 zu Klein⸗Schwadowitz, Bezirk 
Trautenau, Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
zuletzt wohnhaft in Hirſchberg, Schleſien, wegen 
vier ſchwerer Diebſtähle (1) Jahr Zuchthaus laut 
Erkenntniß vom 23. September 1882), von dem 
Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Bres⸗ 
lau, vom 28. Juni d. J. 


. Joſef Wieczorek, Bergmann, geboren 1845 zu 


Pyrzowitz, Bezirk Bendzin, Ruſſiſch⸗Polen, zuletzt 
wohnhaft in Deutſch⸗Piekar, Kreis Beuthen, Ober⸗ 
ſchleſien, wegen wiederholter Anſtiftung zum Dieb⸗ 
ſtahl und gewerbsmäßiger Hehlerei (2) Jahre 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 17. Dezember 
1881), vom Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Oppeln, vom 27. März d. J. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Joſef Gabrycz, Nagelſchmiedegeſelle, geboren am 
31. März 1850 zu Rakowa, Komitat Trencſin, 
Ungarn, wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Danzig, vom 29. Mai d. J. 


Franz Dwaroch, Tuchmacher, geb. am 9. Juni 


1842 zu Reichenberg, Böhmen, ortsangehörig in 
Alt⸗Harzdorf, Bezirk Reichenberg, wegen Landſtrei⸗ 
chens, vom Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Frankfurt a. O., vom 24. Juni d. J. 


Franz Kment, Müllergeſelle, geb. am 3. Dezbr. 


1832 zu Pirnitz, Bezirk Iglau, Mähren, ebendaſ. 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens, vom Königl. 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 
8. Juli d. J. 


. Auguft Buckow, Drechslergeſelle, geb. am 26. Mai 


1854 zu Lodz, Gouvernement Warſchau, Ruſſiſch⸗ 
Polen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Prä⸗ 
ſidenten zu Breslau, vom 16. Juli d. J. 


. Sofef Till, Kalkbrenner, geb. 1857 zu Thereſien⸗ 


feld, Bezirk Wiener⸗Neuſtadt, Oeſterreich, wegen 
Landſtreichens, Bettelns und Gebrauchs eines ge⸗ 
fälſchten Legitimationspapieres, von dem Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
20. Juni d. J. 


Pauline Chauſzyld, geborene Wittmann, vers 


ehelichte Bergwerkswächter, geboren am 31. Mai 
1842 in Rußland, ortsangehörig in Clementow 
bei Modrzejow, Rußland, wegen Landſtreichens 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


. 


„Heinrich Neinkingh, Handelsmann, geboren am 
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und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Liegnitz, vom 11. März d. J. 
Joſef Lorenz, Arbeiter, geb. am 13. Dezember 21. 
1842 zu Parſchnitz, Bezirk Trautenau, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Liegnitz, vom 21. Juni d. J. 

Alois Reinelt, Arbeiter, geb. am 3. März 1871| 22. 
zu Goldenſtein, Bezirk Altſtadt, Mähren, ortsan⸗ 
gehörig in Neu-⸗Joſefsthal, Bezirk Altſtadt, wegen 
Landſtreichens und Vettelns, vom Königlich preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 25. Juni 
d. Js. 

Peter Pawlicki, Cigarrenarbeiter, geboren am 
13. Auguſt 1841 zu Oſtrau, Bezirk Troppau, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens und Beitelns, von der Kö⸗ 
niglich preuß. Regierung zu Poſen, vom 8. Juli 
d. Is. 

Hilda Karoline Nehn, Arbeiterin, geboren am 
30. Juli 1866 zu Karlshamm, Bezirk Karlskrona, 
Schweden, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich preuß. Regierung zu 25. 
Schleswig, vom 21. Juni d. J. 

Franz Pietſch, Arbeiter, geboren am 1. Januar 
1857 zu Kleinſchocken, Gemeinde Mertendorf, Bezirk 
Benſen, Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. preuß.] 26. 
Regierung zu Schleswig, vom 8. Juli d. J. 


23. 


24. 


28. April 1832 zu Nord, Niederlande, wegen 
Landſtreichens und Widerſtands gegen die Staats⸗ 
gewalt, von der Königl. preuß. Landdroſtei Han⸗ 
nover, vom 12. Juli d. J. 

Juhasz Adam, Tagelöhner, geb. im März 1849 
zu Klyuſſo, Komitat Saros, Ungarn, ebendaſelbſt 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens, von der Kö: 
9 preuß. Landdroſtei Lüneburg, vom 8. Juli 
„ J 

Anton Paſſig, Drucker, geboren am 2. Februarfrius 
1843 zu Chriſtiansau, Bezirk Friedland, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
Bettelns und Gebrauchs gefälſchter Legitimations⸗ 
papiere, von der Königl. ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Bautzen, vom 24. Mai d. Js. 


Anton Schier, Dienſtknecht, geboren 1849 zu 
Kittlitz bei Falkenau, Bezirk Haida, Böhmen, orts⸗ 
angehörig in Falkenau, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königl. ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 


mannſchaft Zwickau, vom 19. Juni d. Js. und 


tober 1829 zu Gontenswyl, Kanton Aargau, 
Schweiz, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Colmar, vom 23. Mai d. Js. 

Ludwig Heinrich Jung, Väcker, geb. am 29. 
1843 zu Paris, ortsangehörig in Dole, 


21) 


zyn, 
dorf, Oſterwick, Schlagenthin und Zandersdorf 
iſt dem Kreisſchulinſpektor 
tember cr. ab übertragen und der 
inſpektor, Rentier Bannert zu Konitz, auf ſeinen Antrag 
von dieſem Amte entbunden worden. 


wegen Landſtreichens vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Colmar, vom 29. Mai d. Is. 
Salomon Kohler, Fabrikarbeiter, 24 Jahre, ger 
boren in Schwaterloch, Kanton Aargau, Schweiz, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten 
zu Colmar, vom 15. Juni d. Is. 

Franz Claudius Richard, Tagner, geboren am 
24. Juli 1861 zu Beaune, Departement Eöte d'or, 
Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Käiſerlichen Be⸗ 
zirs⸗Präſidenten zu Colmar, vom 17. Juni d. Js. 
Ludwig Senn, Tagner, geboren am 29. April 
1833 zu Lieſtal, Kanton Baſel⸗Land, Schweiz, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, 
vom 27. Juni d. Js. 

Julius Antide Serrurier, Mühlenarzt, geboren 
am 16. Auguſt 1851 zu Gray, Departement Haute⸗ 
Saöne, Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
Präfidenten zu Metz, vom 7. Juli d. Js. 
Margarethe Viſery, ohne Stand, geboren am 
16. Dezember 1845 zu Nancy, Departement 
Meurthe, Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen Be⸗ 
zirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 10. Juli d. Js. 
Verſin Dion ing, Tagelöhner, Alter unbekannt, 
geboren in Torchiara, Bezirk Salerno, Italien, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Kaiſer⸗ 
1. 95 Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 13. Inli 
th 


Perſonal⸗Chronik. 
Die Herren Miniſter der Finanzen und für Land⸗ 


wirthſchaft dc. haben dem Regierungs⸗Aſſeſſor Caspar 
zu Königsberg Oſtpr. unter dem Vorbehalte des jeder⸗ 
zeitigen Widerrufs die nebenamtliche Stelle als Juſtitia⸗ 


und zweites Mitglied der Königl. Rentenbank⸗Di⸗ 


rektion dertſelbſt übertragen. 


Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Dt. Cek⸗ 
Frankenhagen, Granau, Lichnau, Müsten: 


Uhl in Konitz vom 1. Sep⸗ 
bisherige Lokalſchul⸗ 


Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Oſieczek 
Niezywienz iſt dem Pfarrer Spors in Niezy⸗ 


* wienz übertragen und der bisherige Lokalſchulinpektor, 
Heinrich Laeſer, Dienſtknecht, geb. am 29. Ok- [Kreisſchulinſpektor Dr. 


Gregorovius zu Brieſen auf 


ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden worden. 


Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Nieſe⸗ 


wanz, Gr. Jenznick und Firchau im Kreiſe Schlochau, 
ſowie zu Wordel, Obkaß und Damerau im Kreiſe 
Juni Flatow iſt dem Kreisſchulinſpektor Gerner in Pr. Fried⸗ 
Frankreich, land vom 1. September cr. ab übertragen und der bis⸗ 
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herige Lokalſchulinſpektor, Rentier Bannerth zu Konitz, ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Guts⸗ 
auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden worden. vorſtand zu Seubersdorf zu melden. 

Die Lokalaufſicht über die paritätiſche Schule zu Die Schullehrerſtelle zu Miſchke wird zum 1. Ok⸗ 
Oſtaszewo, Kreis Thorn, iſt dem Gutsverwalter tober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche 
Elfert in Wytrembowitz übertragen und der bisherige ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Ein⸗ 
Lokalſchulinſpektor, Kreisſchulinſpektor Schröter zu Thorn ſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Gutsvorſtande zu 
auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden worden. Sartowitz zu melden. 

11 Die 3. e zu Polniſch 9 5 
wird zum 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
22) Erledigte Schulftellen. Konfeſſion, welche ſich um dleſelbe bewerben wollen, 

Die Schullehrerſtelle zu Seubersdorf wird zum haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
1. Oktober er. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſ⸗ Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Illgner zu Tuchel 
ſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben zu melden. 


rr 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 32.) 
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